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Literaturübersicht zu Mobbing, Bullying, Cyberbullying 
Verwendete Begriffe: 
• Mobbing (aus dem Englischen „to mob“ = anpöbeln, schikanieren) bedeutet, dass eine Person 

oder eine Gruppe am Arbeitsplatz von gleichgestellten, vorgesetzten oder untergebenen 
Mitarbeitenden schikaniert, belästigt, beleidigt, ausgegrenzt oder mit kränkenden 
Arbeitsaufgaben bedacht wird. Die gemobbten Personen geraten durch die Gruppendynamik 
(oder durch das Machtgefälle) in eine unterlegene Position, aus der sie alleine nicht mehr 
herausfinden können. Sie werden durch das System in dieser Rolle fixiert, was zu 
entsprechenden Opfer-Gefühlen und Opfer-Haltungen führt (Mobbing-Info, 2001: Was ist 
Mobbing? http://www.mobbing-info.ch/html/mobbing.html ).  

• Bullying (v.a. im angelsächsischen Raum verwendet): „"A person is bullied when he or she is 
exposed, repeatedly and over time, to negative actions on the part of one or more other persons, 
and he or she has difficulty defending himself or herself." (Olweus, 2002)  

• Cyberbullying: Als Cyberbullying bezeichnet man Mobbing unter Schülern unter Einsatz von 
Medien. (Jugendinfo.de, 2010: http://jugendinfo.de/themen.php/484/cyberbullying.html ). 

 
Hinweis: In diese Recherche wurden einerseits Arbeiten, welche Formen klassischen Bullyings oder 
Mobbings thematisieren, aufgenommen. Andererseits erfolgen auch Hinweise auf Arbeiten, welche 
sich mit Cyberbullying auseinandersetzen. In die Übersicht wurden ausschliesslich Titel 
aufgenommen, welche sich mit Mobbing an Kindern befassen, wie es v.a. an Schulen oder 
Kindergärten vorkommt. Selbstverständlich erhebt die knappe Übersicht keinerlei Anspruch auf 
Vollständigkeit! 
 
Als Standardarbeiten für den deutschsprachigen Raum dürften immer noch folgende beiden unten 
auch aufgeführten und markierten Arbeiten gelten: 
 
Alsaker, F. D. (2003). Quälgeister und ihre Opfer, Mobbing unter Kindern – und wie man damit 
umgeht. Verlag Hans Huber, Bern. 
 
Olweus, D. (2002). Gewalt in der Schule. Was Lehrer und Eltern wissen sollten – und tun können. 
Bern: Huber Verlag. 
 

Fachliteratur (Empirie, Theorie, Praxis) 
 
Alexander, J. (1999). "Das ist gemein!" Wenn Kinder Kinder mobben. So schützen 
und stärken Sie Ihr Kind. Freiburg im Breisgau: Verlag Herder. 
 
Alsaker, F. et al. (Koordination) (2009). Gewalt in der Schule. La violence à l'école. Schweizerische 
Zeitschrift für Bildungswissenschaften. Fribourg: Academic Press (Jg. 31, Heft 1/2009, 186 S.). 
 
Alsaker, F., Nägele, S & Valkanover, S. (2005). Mobbing im Kindergarten: Beschimpft, geplagt und 
ausgelacht. Bern: Universität. 
 
Alsaker, F. D. (2003). Quälgeister und ihre Opfer, Mobbing unter Kindern – und wie man damit 
umgeht. Verlag Hans Huber, Bern. 
 
Bödefeld, A. (2006). „... und du bist weg!“. Bullying in Schulklassen als Sündenbock-Mechanismus. 
Wien: Lit-Verlag. 
 
Brechbühl, H., Brünggel, H., Iseli, D., Joray, M. & Mathys, R. (2001, 2. Aufl.). ASK-ACT NOW! Ein 
Handbuch zum Umgang mit Gewalt in der Schule. Bern: Edition Soziothek. 
 
Dambach, K. E. (1998). Mobbing in der Schulklasse. München: Reinhardt. 
 
Eckardt, J.-J. (2006). Mobbing bei Kindern. Erkennen, helfen, vorbeugen. Stuttgart: Urania.  
 
Enz, B. (2004). Wenn Schulkameraden zu Quälgeistern werden: Mobbing: Analyse und Bewältigung. 
Zürich: Hochschule für Heilpädagogik. 
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Gebauer, K. (2005). Mobbing in der Schule. Düsseldorf: Walter. 
 
Gollnick, R. (2006). Schulische Mobbing-Fälle: Analysen und Strategien. Münster: Lit. 
 
Grimm, P., Rhein, S. & Clausen-Muradian, E. (2008). Gewalt im Web 2.0: Der Umgang Jugendlicher 
mit gewalthaltigen Inhalten und Cyber-Mobbing sowie die rechtliche Einordnung der Problematik. 
Berlin: Vistas. 
 
Grimm, P. & Rhein, S. (2007). Slapping, bullying, snuffing! Zur Problematik von gewalthaltigen und 
pornografischen Videoclips auf Mobiltelefonen von Jugendlichen. Berlin: Vistas. 
 
Guggenbühl, A., & Imbach, R. (1998). Die Vogelbande. Bilderbuch gegen Mobbing und Gewalt unter 
Kindern mit einer Begleitbroschüre für Erwachsene. Zürich: Edition IKM. 
 
Hascher, T., Hersberger, K., & Valkanover, S. (2003). Reagieren aber wie? Professioneller Umgang 
mit Aggression und Gewalt in der Schule. Bern: Haupt Verlag. 
 
Hiller, R. & Weber, H.(2008). Die Mobbing-Spirale. St. Gallen: Kantonaler Lehmittelverlag. 
 
Hinduja, S. & Patchin, J. W. (2009). Bullying Beyond the Schoolyard: Preventing and Responding to 
Cyberbullying. Thousand Oaks (CA): Sage Publications. 
 
Hinduja, S. & Patchin, J. W. (2007). Offline Consequences of Online Victimization: School Violence 
and Delinquency. Journal of School Violence, 6 (3), 89-112. 
 
Howard, K. A., Flora, J. & Griffin, M. (1999). Violence-prevention programs in schools: State of the 
science and implications for future research. Applied & Preventive Psychology 8: 197-215. 
 
Jannan, M. (2008). Das Anti-Mobbing-Buch. Weinheim: Belz Verlag. 
 
Kasper, H. (1998). Mobbing in der Schule: Probleme annehmen, Konflikte lösen. Lichtenau: AOL. 
 
Kasper, H. (1997). Tu was für die Schule ohne Schikane (Mobbing). In: Grundschule 9/1997 (S. 12-
13). 
 
Kindler, Wolfgang (2009). Schnelles Eingreifen bei Mobbing: Strategien für die Praxis. Mülheim an der 
Ruhr: Verlag an der Ruhr. 
 
Knaack, R. (1999). Anti-Mobbing-Programm nach Olweus: Ein schulumfassender Interventionsansatz. 
In: Pädagogik 1/1999 (S. 13-16). 
 
Krichbaum, G. (1997). Mobbing in der Schule: (k)ein Thema? In: Grundschule 9/1997 (S. 9-12). 
 
Maines, B. (1993). The no blame approach: Michael ist being bullied...: A support group method. 
Bristol: Lucky Duck Publishing. 
 
Martini, H. (2003). Kommt Mobbing in anderer Form oder vermehrt in Kleinklassen, Real- und 
Sekundarklassen vor? Ein exemplarischer Vergleich zwischen jeweils drei Klassen zweier 
Gemeinden. Zürich: Hochschule für Heilpädagogik. 
 
Olweus, D. (2002). Gewalt in der Schule. Was Lehrer und Eltern wissen sollten – und tun können. 
Bern: Huber Verlag. 
 
Orpinas, P. & Horne, A. M. (2006). Bullying prevention: Creating a positive school climate and 
developing social competence. Washington, DC: American Psychological Association. 
 
Palfrey, J. & Gasser, U. (2008). Generation Internet. Die Digital Natives: Wie sie leben - Was sie 
denken - Wie sie arbeiten. München: Hanser. 
 
Patchin, J. W. & Hinduja, S. (2006). Bullies Move beyond the Schoolyard: A Preliminary Look at 
Cyberbullying. Youth Violence and Juvenile Justice, 4 (2), 148-169. 
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Schallenberg, F. (2004). Ernstfall Kindermobbing: Das können Eltern und Schule tun. München: 
Claudius. 
 
Schäper, M. (2005). Mobbing unter Schülern: Eine didaktische Aufarbeitung der Kinder- und 
Jugendliteratur ; behandelt an den Werken: Renate Welsh: Sonst bist du dran ; Kirsten Boie: Nicht 
Chicago. Nicht hier; Elisabeth Zöller: Und wenn ich zurückhaue? Hamburg: Kovač. 
 
Scheithauer, H., Hayer, T. & Petermann, F. (2003). Bullying unter Schülern: Erscheinungsformen, 
Risikobedingungen und Interventionskonzepte. Göttingen: Hogrefe Verlag für Psychologie. 
 
Seiffge-Krenke, I. (Hrsg.) (2005). Aggressionsentwicklung zwischen Normalität und Pathologie. 
Göttingen: Vandenhoeck und Ruprecht. 
 
Smith, P.K. et al. (Hrsg.) (1999). The nature of school bullying: A cross-national perspective. London: 
Routledge. 
 
Tuckermann, A. (2008). Weggemobbt. Würzburg: Arena. 
 
Wöbken-Ekert, G. (1998). Vor der Pause habe ich richtig Angst: Gewalt und Mobbing unter 
Jugendlichen: Was man dagegen tun kann. Frankfurt / M.: Campus-Verlag. 
 
Zürcher Kantonspolizei (o. J.). Bliib suuber! Gegen Gewalt und Pornographie auf Handy und 
Computer – eine Präventionskampagne der Polizei mit Unterstützung des Volksschulamts des 
Kantons Zürich. Internet: 
http://www.flughafenpolizei.ch/internet/ds/kapo/de/praevention/aktuell/veranstaltungen/Bliib_suuber.ht
ml [Stand: 11. Januar 2010]. 
 

Literatur für Kinder und Jugendliche 

Broere, R. und De Bode, A. (2000). Keine Angst vor der Bande. Ellermann-Verlag (Bilderbuch, ab ca. 
7 Jahren). 

Nöstlinger, C. (1995). Anna und die Wut. Wien: Dachs-Verlag. 

Stewart, M. (2001). Leichte Beute. Ravensburger Verlag (ab ca. 12 Jahren). 

Scheen, K. (2000). Ein einziger Tag. Ravensburger Verlag (ab ca. 14 Jahren). 

Szilat, A. (2009). Rache@: Jugendbuch zum Thema Cybermobbing. Neureichenau: Edition Zweihorn 
(ab ca. 12 Jahren). Mit Materialpaket: http://www.lehrer-online.de/rache.php . 
 
Welsh, Renate (2009). Sonst bist du dran!: Eine Erzählung zum Thema "Gewalt in der Schule". Mit 
Illustrationen von Dorothea Tust (24. Aufl.). Würzburg: Arena. 

Zöller, E. (1999). Der Klassen-King. Thienemann Verlag (ab ca. 8 Jahren). 

Spiele 
Faller, K., & Faller, S. (2002). Kinder können Konflikte klären. Mediation und soziale Frühförderung im 
Kindergarten - ein Trainingshandbuch. Münster: Ökotopia Verlag. 
 
Garth, M. (1998). Sonnenschein. Phantasiereisen für Kinder. Braunschweig: Aurum Verlag. 
 
Luther, D., & Hotz, A. (1998). Erziehung zu mehr Fairplay. Anregungen zum sozialen 
Lernen-im Sport, aber nicht nur dort! Bern; Stuttgart; Wien: Verlag Paul Haupt. 
 
Teml, H., & Teml, H. (2002). Komm mit zum Regenbogen. Linz: Veritas-Verlag. 
 



 4

Walter, R. (2004). Ich und du-wir und ihr. Freiburg im Breisgau: Verlag Herder. 
 

Filmmaterial 
Bakhti, N. (2000). Le silence de la peur: Vos enfants vous disent-ils tout? Genève: Troubadour Films. 
 
Lauper, E. (2000). Mobbing [Medienpaket] / Produktion: Institut für Neues Lernen. Zürich: Schmid 
Media Distribution. 
 
Medienprojekt Wuppertal (2004). Gewalt macht Schule. Schule macht Gewalt: Eine Filmreihe zum 
Thema "Gewalt an der Schule". Wuppertal: Medienprojekt. 
 
Medienprojekt Wuppertal (2003). Du bist schlimm!: Ein Video von Wuppertaler Gymnasiasten über 
Mobbing und Gewalt an der Schule. Wuppertal: Medienprojekt. 
 
Schran, P. (2004). Folterkammer Klassenzimmer [Filmmaterial]: Wenn Schüler Schüler quälen. 
Ellwangen: Media-Versand. 
 
Welten, R. (2004). Medienpaket „Mobbing ist kein Kinderspiel“. Beinhaltet: Film (DVD); Arbeitsheft; 
Leporello für Eltern; Poster. Bern: Schulverlag blmv. 
 

Weblinks 
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